
 

 

 

 

Der Betrieb Hubert Bernhard bewirtschaftet 86 ha landwirtschaftliche Nutzfläche, wovon 47 ha auf den Bereich 

Kernobst entfallen. Hierbei steht vor allem der Apfel als Hauptkultur im Vordergrund mit den Sorten Jonagold, 

Kanzi, Greenstar, Red Prince, Gala und Pinova. Die jeweiligen Flächen erstrecken sich vom Bodensee bis in das 

Hinterland. Daneben ist der Betrieb im Anbau von Erdbeeren, Stachelbeeren, Johannisbeeren und Hopfen tätig. 

Der Vollerwerbsbetrieb wird nach den Standards der integrierten Produktion geführt. Beratungsangebote und 

Empfehlungen für die Region werden wahrgenommen und die vom Amt kommende Warndienstmeldung der 

übergebietlichen Beratung in Sachen Pflanzenschutz und Versuchswesen bei der Behandlung beachtet. Dabei 

werden sämtliche Pflanzenschutzmaßnahmen vollständig und so bald wie möglich registriert, so dass eine 

lückenlose Nachverfolgung zu jedem Zeitpunkt gewährt ist. Anregungen wie das Einsäen von Blühmischungen 

werden positiv aufgenommen und zeitnah verwirklicht. Seit dem Jahr 2014 ist der Betrieb im Modellvorhaben 

„Demonstrationsbetriebe integrierter Pflanzenschutz“ aktiv.  

Verbraucher mit weitergehendem Interesse an der Produktion von Obst erhalten im eigenen Hofladen jederzeit 

weitere Hintergrundinformationen. 

Herr Bernhard engagiert sich ehrenamtlich und ist unter anderem Vorsitzender des Obstbauringes Tettnang 

sowie des dort ansässigen Maschinenringes.  

 

 

 

Daten zum Betrieb: 

86 ha Gesamtgröße 
davon 47 ha Kernobst 
 
Ø Anlagengröße: 3,6 ha 
 
Höhe über NN: 398 m 
Ø Temperatur: 9,9 °C 
Niederschlag:  1.146 mm/a 

 

Sortenspektrum: 

Jonagold, Kanzi, Greenstar, Red Prince, Gala, 
Pinova 
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